
Examensschnitt 3,6 - und nun?
Beitrag von „Hamilkar“ vom 25. Oktober 2010 15:54

Zitat

Original von Hawkeye
was mich hier nur wieder nervt, sind diese komischen "jahaaa die bayern"-geschichten.
von leuten, die irgendwas mit hören-sagen-denken-meinen. dass mein arbeitgeber
auch nicht grad die hellste kerze auf der torte ist, ist mir auch klar, aber da stehen sie
ja nicht allein. bei euch werde ich echt zum zwangspatrioten.

in diesem zusammenhang werde ich auch fuchsig, weil jeder, der sich an eine
bayerische universität begibt für das lehramt, weiß, wie die geschichte läuft. und jeder,
der auf eine entsprechende note zusteuert, wird wohlweislich alternative pläne
schmieden - vorher.

Hawkeye, unsere Beiträge haben sich überschnitten.

Was du mit dem ausagen willst, was ich hier von dir rausgeschnitten habe, versteht keiner,
jedenfalls kein Norddeutscher... 

Wir in Niedersachsen haben übrigens die eigenverantwortliche Schule. D.h. dass der Schulleiter
Aufgaben und (Entscheidungs-)Befugnisse bekommt, die vorher beim Kultusministerium lagen.
Dazu gehört auch die Besetzung von Stellen. Die Stellen müssen ihm aber vom
Kultusminsterium gegeben werden, über Stellen an sich kann der Schulleiter nicht entscheiden.
Das ist seit einigen Jahren so; dafür bekommt jede Schule auch Geldmittel, letztlich ist es aber
trotzdem eine Einsparmaßnahme, wird jedenfalls in unserem Kollegium so gesehen.

Hamilkar, der Niedersachsen-Patriot "aus freien Stücken"... 
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